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Gräce ä notre contribution, nous pourrons certainement sauver de
la niort un enfant parmi laut d'autres; l'effet de notre generosite ouvre
pour lui la seule porte de sortie sur la vie.

Des, milliers d'enfants altendent tout de nous; faisons tout pour
respecter nos engagements moraux de pays epargnö et par notre fide-
lite, permettre ä la Croix-Rouge suisse, Secours aux enfants, de rester
& la hauteur de ses responsabilites.

Das pharmazeutische Zentraldepot des

Französischen Roten Kreuzes

Iis ist dem Französischen Roten Kreuz gelungen, sein
pharmazeutisches Zentraldepot, das hei einem Luftangriff zerstört
worden war, grösstenteils wieder aufzuhauen. Die vielen aus ganz
Frankreich einlaufenden Bestellungen können nunmehr in kurzer
Zeit ausgeführt werden. Drei Lastwagen sind erforderlich, um die
Lieferungen täglich nach den verschiedenen Bahnhöfen, beziehungsweise

den Krankenhäusern oder Gesundheitsfürsorgestcllen der
Landeshauptstadt zu befördern.

Ferner wurden im Januar über 1000 Erslhelferlaschen, 230
«Rettungskoffer» und 940 Krankenbahren an die Rettungsbereitschaften
der verschiedenen Zweigstellen versandt. Für die Versorgung der Ret-
tungsbereitsehaften in der Südzone wurde in Lyon ein grösseres
Materialdepot eingerichtet. Das Pariser Zentraldepot besitzt auch eine Abteilung

für Zahnpflege, die Tausende von künstlichen Zähnen und grosse
Mengen an zahnärztlichem Bedarf nach den verschiedenen
Gesundheitsfürsorgestcllen des Französischen Roten Kreuzes versendet.

Der Rote Halbmond des Irak
Aus dem Tätigkeitsbericht tür das Jahr 1942, der kürzlich im

Ligasekretariat eingegangen ist, geht hervor, dass der Rote Halbmond
des Irak sich namentlich auf dem Gebiete der Jugendfürsorge
betätigt. Die 1936 in einem Seitengebäude der Hauptgeschäftsstelle des
Roten Halbmonds eingerichtete Säuglingsfüisoigesteile stellt nach wie
vor im Bell ich. Die Kinder werden hier allwöchentlich gewogen und
die Muttei hinsichtlich ihrer Pllege beraten. Im Jalue 1942 wuiden
über 30'000 Mütter beraten und ausserdem 1351 Liter Milch, 1030
Kleidungsstücke sowie Obst und Seife zui Verteilung gebracht.

Auch auf dem Gebiete der Armenbelreuung und Kataslrophen-
hilfe hat der Rote Halbmond des Irak eine rege Tätigkeit entwickelt.
An unbemittelte Familien in Mossul wurden u. a. 30 Tonnen Datteln
Vertei 11. Für ähnliche Zwecke wurden 1316 Pfund veiausgabt und eine
Weitere Spende von 2000 Pfund wurde den Landwiiten einer Gegend
übermittelt, deren Viehbestand infolge des ungewöhnlich kalten Winters

schwer gelitten hatte
Durch Vereinbarungen mit den grössten Krankenhäusern des

Landes wurde die Ausbildung von Schwestern, Schwesternhelferinnen
ünd Helferinnen sichergestellt

Die in der Säuglingsfürsorgestelle verteilten Kleidungsstücke wer-
üyn in den Arbeitsstuben des Roten Halbmonds hergestellt. Auch
hi die Bekleidung der im Irak und Iran befindlichen polnischen
ü'hchtlinge wird hiei gearbeitet.

Der Bote Halbmond des Irak plant fernei die Einrichtung einer
'utübertragungsstelle und den Bau eines Krankenhauses, zu dem das

Grundstück bereits vorhanden ist.

Les timbres de la Croix-Rouge de Belgique

j
La Croix-Rouge de Belgique a eu la grande amabilite de nous
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(1599—1641), pour ie caraclere aliegorique qu'elles presentent, en
relation avec les activites de la Croix-Rouge.

La premiere vignette represente «Dedale et Icare». Le tableau
original a ete execute sur toile. II date de la premiere periode du
maitre et symbolise la jeunesse, son courage indispensable dans la
marche en avant.

La deuxieme vignette represente «Le bon Samaritain». Le tableau
original a ele execute sur toile. II date de vers 1618. Cette ceuvre
symbolise, dans le travail de la Croix-Rouge, l'aide au prochain.

La troisieme vignette lepresente un fragment du tableau «Le
Christ guerissant les Boiteux»; il a ele execute sur toile (voir notre
image ä gauche). Nous y trouvons la representation symbolique du
malade reclamant les soins que son etat miserable exige.

La quatrieme vignette lepresente un Iragment du tableau designe
sous le nom de «La Vierge avec 1'cnfant et le petit Saint-Jean» (voir
noire image ä droite). Le tableau original a ele execute sur bois. II
date de 1622—1629. Nous retrouvons, dans ce tableau, le symbole de
l'ceuvre sociale de la Croix-Rouge, qui assiste l'cnfant.

La cinquiemc vignette represente le maitre van Dyck, peint par
lui-meme.

La sixieme vignette lepiesente «Saint Sebastien secouru par les

Auges». Ce tableau a ele execute entre 1627 et 1632. Cette oeuvre
lepresente allegoriquement l'aide que les infirinieres et formations
de la Croix-Rouge apportent aux blesses.

De 1'avis des philatelistes, rette serie represente une des plus
belles publiees depuis la guerre.

Im Truppenkrankenzim m er von Henri Hard

(12. Fortsetzung')

Wir lauschten der Erzählung des Divisionsarztes:
«Ein Malerehepaar, das schon seit vielen Jahren in Peisien gelebt

hatte, lud midi zu einei Autofahrt von Teheran nach Schiras ein. Viel
Interessantes könnte ich euch von dieser Reise erzählen; doch zwingt
mich die knapp bemessene Zeit, meinen Bericht aut die Mohnfelder
einei ausserhalb Ispahan liegenden Siedlung zu beschränken. Die
Sonne stand schon tief, als wii dieses Dorf erreichten und in einem
persischen Gehölt Unterkunft erhielten. Granatapfelblüten und Rosen-
blättei schwammen im Teich; sie verschwendeten noch im Sterben
Schönheit und Wohlgeruclt.

Der Künstlet und seine Fi au verstanden die Sprache des Bauers
und übersetzen diese: die Fremden möchten verzeihen, er müsse sie

jetzt für kurze Zeit verlassen; denn heute beginne die Opiumernte.
Ob wir ihn auls Feld begleiten könnten? Der Bauer nickte

Zustimmung.

Die Sonne senkte sich hintei die lernen Hügel, und die Dämmerung

deckte die Feldei, auf denen sich plötzlich munteres Leben regte.
Rings um die tiefer gelegene Siedlung stiegen die Aecker terrassenförmig

empor und verloren sich in der dürren Steppe. Soweit die
Bewässerungskanäle und schmalen Wassergräben reichten, stand
Getreide und wuchs Mohn.

Dei Maler sagte: «Wir Schweizer, die wir Quellen, Bäche, Flüsse
und Seen zu sehen gewohnt sind, vermögen oft nur mit Mühe zu
verstehen, wie seht das Wassel in Persien das ganze kulturelle
Leben bestimmt. Wasser bedeutet in der Hochfläche Irans das Heiligtum

des Landes und wird mit allen Mitteln geschützt. Um einen
Wasserlauf kann erbittert gekämpft werden; denn sein Besitz bringt
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